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Altklausuraufgaben
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Zusammenfassung

 Diagonalmatrix:

• Berechnung
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Eigenwerte - Eigenvektoren

 Eine Matrix 𝐴 ∈ ℂ𝑛×𝑛 kann maximal 𝑛 Eigenwerte 𝜆 ∈ ℂ besitzen. Zu jedem 

Eigenwert 𝜆𝑛 existiert ein Eigenvektor oder Eigenraum 𝑣𝑛 ∈ ℂn oder auch oft 

𝐸𝐴(𝜆𝑛) geschrieben.

 Definition:

𝐴 ∙ 𝑣 = 𝜆 ∙ 𝑣
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Diagonalmatrix

 Eine Matrix 𝐴 ∈ ℂ𝑛×𝑛 kann maximal 𝑛 Eigenwerte 𝜆 ∈ ℂ besitzen. Zu jedem 

Eigenwert 𝜆𝑛 existiert ein Eigenvektor oder Eigenraum 𝑣𝑛 ∈ ℂn oder auch oft 

𝐸𝐴(𝜆𝑛) geschrieben.

 Entspricht die algebraische Vielfachheit der Eigenwerte 𝜆𝑛 jeweils der 

geometrischen Vielfachheit, existiert eine Matrix 𝐷 ∈ ℂ𝑛×𝑛, die nur  Einträge 

in Form der Eigenwerte auf der Hauptdiagonalen besitzt.

Pascal Weber 

5

𝐷 = 𝑆−1𝐴𝑆

Es gilt:

𝑆 ∈ ℂ𝑛×𝑛

Tipp:

Die Spalten von 𝑆 entsprechen 

einer Orthonormalbasis, gebildet aus 

den Eigenvektoren der Matrix 𝐴.

Warum Orthonormalbasis? 

Erleichtert das Invertieren von 𝑆: 𝑆−1 = 𝑆𝑇



Aufgaben
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Aufgaben
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